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einer Da ton esensbestimmung nicht Aufs„ätzé. 457 Seiten Berlin 1955,
entigegen, sondern fordert S16 ar: S16 Aranı-Verlags-GmbH. Ln DM 39,50.
entspringt er Seinsvollkommenheit der Die Herausgeber beabsichtigen mit ihrer
menschlichen Natur. Und sıe ist keine Studie, ‚„„‚Niıcht gerechtfertigtes Unbehagenblinde Freiheıit, sondern ine solche, die zerstreuen, ZUr besseren Erkenntnis der
das geıistige Erkennen Zum Führer hat. Zusammenhänge und ihrer Bewußtwer-

Das geistige, das vernunftgemäße dung beizutragen und 1ine sorgfältige ach-
Erkennen ein Seinstundament VOTraus, forschung anzuregen‘‘ (5. 2) Im gleichen
UK dem entspringt, un eın Seinsfunda- Atemzug sprechen S1€  p den Vorwurf aQUs, daß
ment sSeINES KErkenntnisgegenstandes. Und iıhr gewähltes Thema: Das Dritte Reich un:
ben dieses undament scheint unNns beı dıe Juden, in den nıchtdeutschen Ländern
aufgelöst AI werden. Der Problematik 1m eingehend behandelt wird, ‚„während 1m
Bezug aut W esen und Sein des Menschen pedantischen Deutschland bisher keiner
gesellt sıch ıin geWISSeEr erkenntnistheore- einzIıgen ernsthaften Untersuchung gewuür-tischer Skeptizısmus be1i im Satz VO  a der digt wurde®* S 2). Dieser Vorwurf wurde
Kraft der Ideologien (154; vgl I£.; {f.) VOrTr wel Jahren formuliert: trıfft heute
Eıine Ideologie ist hier ıne subjektive Fär- nıicht mehr ın vollem Umfang Z nıcht —

bung der Wırklichkeit. Sıe entsteht da- letzt dank der hıer vorliegenden einz1garti-
durch, daß persönliche Belange der 'Lei- SECN Dokumentensammlung. An Hand der in
denschaften, Wiırtschaftsinteressen, Macht- solcher Külle erstmalıg veröffentlichten
wille und nıcht der objektive Sachverhalt Dokumente WIT: sıiıch der Leser der
Denken und Weltbild bestimmen. Von hıer Unmenschlichkeiten bewußt, deren eın  4i Re-
wendet der V{f die Thomisten (und gıme fähı WAärL, das vorgab, Edelmenschen
letztlich den Katholizısmus A  er- züchten.
haupt) ein, dafß S1€e glauben, der Verstand Die Sammlung enthält fünf Kapıtel:
könne Gottes Daseın beweisen und ew1ige aub un Plünderung, Ausrottung, Zeugen-Prinzipien der Gerechtigkeit feststellen. 9Hıtleriana, Solıdarıtät un Hılte

Die Unbestimmtheit des menschlichen Die menschlich erschütterndsten Dokumente
Seins und die Kraft der Ideologıen machen finden sıch wohl ım zweiten und - dritten
das Naturgesetz und ine rationale Ethıiık Kapıtel. TIröstlich un: den quälenden Eın-
überhaupt fragwürdig. An die Stelle einer druck etwas mıiındernd sınd die berichteten
gefügten Menschennatur trıtt be1ı dıe Taten echter Menschlichkeit un! chrıst-
bestimmte Freiheit un Stelle des be- licher Liebe, durch die aufrechte Menschen
stımmten, überzeıtlich gültigen Gesetzes verschıedener Natıonen und Konfessionen
dıe Unbestimmtheit des Liıebesgebotes. Der das eıd des jüdischen Volkes mitzutragen

und mındern suchten. Der Wert desVf hat geW1ß recht, die Geschichtlichkeit
des Menschen betonen, ber l  ber- Werkes und seine Eindringlichkeit lıegensteigert S16 Und hat gew1ıß recht, WEn Im Verzicht der Herausgeber auf subjektive

glaubt, da der Antike und 1n vermiıin- Berichterstattung un Stellungnahme. Von
dertem Maße uch dem Mıttelalter diese Wulf un Poliakov stammen lediglich dıe
Geschichtlichkeit nıcht immer existentiell Kıinleitung, dıe kurzen Kınführungen den
gegenwärtıg WAar. ber ine Sanz andere verschıedenen Kapıteln, cdıe Überschriften
Frage ist, ob S16e, ZU mındesten der he1- der einzelnen Dokumente un eın  V sachlicher
lıge Thomas und seine Zeıt, nıcht über jene Nachweıis der Gesamtverluste des Juden-
metaphysischen Prinzıpien verfügten, ın iums (Poliakov).
denen dıese Geschichtlichkeit mıtertfailt st die An-Der Sammlung vorangestelltun berücksichtigt WarL. sprache, die Bundespräsident Heuss be1ı der

Die Laebe als eINZIg adäquate Grundhal- Kınweihung des Mahnmales iın Bergen-Bel-
SC  - hielt un iın der stellvertretend fürLung des Menschen gegenüber ‚‚den unbe-

renzten Möglıchkeiten historischer Kreig- Millionen Deutsche VO:  e} S1C. gesteht, dafß
nısse®® ıst ein mangelhafter Ausweg aus der bis Zum Zusammenbruch 1945 das wahre
Problematik; ın dıe Nıebuhrs Prinzipien Ausma{fß der jüdischen olk verübten
hineinführen. Denn Liebe den rdo Greuel nicht ahnte. Gerade deshalb ist die-
eines objektiven Wertkosmos VvOraus WI16€ C uch als Beitrag der immer noch
vermöchte INna.  e SONS echte VO  e} falscher nıcht geleisteten ‚„‚deutschen (zewWwissenser-
Liebe unterscheiden? Und diıe ertord- fors:hung‘‘ weıte Verbreitung wünschen.
Nnungß ihrerseits mu{ ın der Seinsordnung blacker
und 1m Wesen des Menschen begründet
werden. Es besteht Gefahr, daß N.s Laebe Sokol, Hans: Salazar und sSeıniıns Leere stößt un SeC1IN Eirsatz für den IV (314 Seıten) Graz-Wien-Kölnchrıstlichen Rationalismus 1m Historısmus 1957, Styrla. Ln 19,50.endet. G.F.Klenk ‚„‚Das Portugal Salazars ıne gemäßigte

Dıktatur, ]a, ber immerhın iıne Diktatur®®.
So urteılt der Durchschnittsbürger der

Pol:akov, Leon-Wulf, Josef: Das Driıtte westlichen Demokratıien, un iın dıesem Ur-
Reich und dıe Juden Dokumente und teıl verbindet S1C ıne geWI1sSse Anerken-
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nun für Salazars Erfolge und seıin Mailßs- Freilich sollte ein Bıograph Salazarsuch
dieSchatten sehen. Er sıecht S16 wohl, bernhalten mıt grundsätzlichen Verurtel-

SCIHNETX Regierungsform. S16 verdichten SIC. ihm nıcht ur festum-lung30001 INa  b diesem Staatsmanne, der Kriıtik. Salazar nat SCINEMN Staats-
Europa Sahnz wörtlichen Sınn EINZIS wEeEesEN 1116 korporatıve der ständische Ver-
sSECINeETr Art ist, gerecht werden will, mu{ß fassung gegeben ist dieses Werk krısen-
INa  \ 308  u Auge behalten, W16 ZzU  I fest? Sınd dıe Portuglesen dafür hinrel-
Macht gekommen ist Da gab vorher chend erzogen f Bıetet Ventile für
keine Parteibewegung, diıe unter SC1NECIN Be- berechtigte ınwände? Was geschähe, weNLnl
fehle diıe bestehende Demokratie ausgehöhlt C111 WENISCF gewissenhafter Mannn als Sala-
und schlieißlich ZeTSIOT hätte, W16 twa Zar spater einmal diesen Staat die Hände
unter Mussolinı und Hıtler Da gab uch bekäme? Würden dann dıe Menschenrechte
keine ‚„Machtergreifung miıt TIrommeln gewahrt bleiben? Eıne qutorıtare Staats-
und Fanfaren un keine Abschlachtung der form Staatslilenker VOraus, der
Gegner. Salazar hat sıch überhaupt nıcht sıch höheren Gesetze verpflichtet

weıflß Wo wird Salazar diesen Nachfolgerqaufs politische Forum gedrängt Er War
finden ?akademischer Lehrer, Professor der Finanz-

wıssenschaften 2881 der Unıversıtät Co1m- Und noch etwas Der portuglesische
Staatsführer verhält S1iC. /ABR Nach-bra und hat der portugilesischen Volks-

herrschaft, die Oktober 1910 ausS6- krıegseuropa ziemlıch zurückhaltend Er
rufen worden War, N1e eLiwas den Weg lebt noch u Stück e1ıt-

alter der Nationalstaaten und des altpor-gelegt. Diese Volksherrschaft ist vielmehr
sıch selber zugrunde Der tugiesischen Kolonilalreiches Man mu{fß hier

Staat WAar bankrott als e1N Milıtäraufstand fragen, ob für (gesamteuropa nıcht 1116
1926 die Formaldemokratie abschaffte 1EUEC Stunde geschlagen hat Kann Kuropa

Die Generäle muliiten bald erkennen, da siıch noch leisten, da{fiß SC11C atlantischen
S16 ZULXE Neuorganısatıon des “taatswesens Staaten 16808  — unter starken Vorbehalten
und VOLr allem der Volkswirtschaft nıcht KEuropäer sind? Sokol hat diesen Fragen
die nötıgen Voraussetzungen besaßen. Des- IL gesagt und das vermißt INa  - Se1-

SCch wurde 1928 der zuständige ach- 91 uch TIrotzdem wünschen WIT, da{fß
009450801 berufen: Professor Antonı1o Salazar. vıele lesen möchten dient dem Ver-
Er hat bis heute mehr VO.  a Hoch- ständnıs und der Achtung der Völker —

schullehrer als die Massen aufwüh- tereinander Klenk
lenden Politiker S1C. Zuerst wWar L1UL

Fınanzminister, spater wurde Miınıster-
präsident Immer herrschte ı3: cdıe VL - Siegmund Geor Der Kampf{f ott
haltene Sachlichkeit Wissenschafitlers (202 S.) Berlin 1957 Morus Verlag Ln
un akademischen Krziehers Nur des
Volkes willen, besonders des 1, Wahrscheinlich für manche Leser neuarlıg
mıßbrauchten un ırregeleıteten unteren und jedenfalls sıch wichtig ist beı dıesem
Volkes willen verhe{iß C der Arme und Buche der Umstand da{fß dıe Krage 99  ur
Sohn Armen den Lehrstuhl un: oder Gott?®® nıcht erstlinıg alg Spiıel
vertauschte ıhn miıt der politischen Ir1ı- mıiıt Vernunft- und Gegenbewelsen begrif-
büne Und hat bınnen WCHNISCH Jahren fen wırd sondern als Entscheidung der
aQUus VerTtTO aa un C116 I1 VeI«- SaNZCH menschlichen Person Aus vielen
achteten olk C1in angesehenes Glhied der Beispielen VOINl Prometheus hıs Hegel und
V ölkergemeinschaft gemacht. Und noch Nietzsche uUuSwWwW wıird sıchtbar, dafß das (Je:
etitwas hat sSCc1H and aus dem zweıten fecht der Arena logischer Turniere Uus

Weltkrieg herausgehalten. gesamtmenschlıchen Hal-
Salazar hat vıel Macht den Händen tung der ]19153  — Kämpfer heraus bereıts

und ist doch nıemals dem Machtrausch wesentlich entschıeden ist.
verfallen Denn blieb eıl Lebens S1egmunds Werk zeigt die Geschichte
‚W61 Gesetzen verpflichtet der christlichen der Gottesverdrängung VO  - INnTeN mythı-
Ethik und der Norm 1Ner reiıfen, abge- schen Urformen bis die Neuzeit und hıs
klärten europäischen Humanıtät. ZULC Gegenwart aut Die Aufklärung, die

Hans Sokol hat den Weg un das We- französischen Materıalısten, die Französı-
SECN, das Werk und die Persönlichkeıt des sche Revolution dıe Ausstrahlung dieser
portugiesischen Staatsmannes mıt feiner metaphysisch relig1ös moralischen Revo-
Beobachtungsgabe un sachlich fundiertem Iution auf deutsche Dıchter un Denker
Wissen beschrieben. Sokol hebt uch Sa- wiırd sichtbar Dann sind die eutschen
lazars olk und and und verne1gtL S1C. der Entgottung der Welt aut CISCHNEN W e-
VOT der Gestalt SC1H€ES vornehmsten un SCcHh weıterge.  n Kant Goethe, Fıchte,

Hegel Ludwig Feuerbach arl Marx., dermarkantesten Kepräsentanten und wirbt
ExistentialıiısmusLiebe un Verständnıiıs für dıe Seele, dıe un schlıeßlich VeI«-

Kultur und dıe Geschichte des alten Lusıi- dichtet sıch die ideologische Auseinander-
tanıens sSeizung pechschwarzen Wolke p-
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